
1581

MelligenMatt Ml Machn Zeitung «r. 222.
(1885-2) Nr. 4385. !

Reassumiermlß dritter !
excc. sseilbietun^.

Von dem l. t. Gczolsgcrichle Feistriz,
wird belannt gemacht:

ES sei nbcr Ansuchen dcr l. l. Finanz'!
Procuralnr zur Einbringung dcS NeslcS der
mit Gescheit, vom 13. November 1870.
Z. 7667, adjustierten Erccuiionslostcn per,
2 sl. 44 '/z lr. mid der writers ancrlaufcncn,
auf 18 f l . 64 ls. adjusticrtcn Efecullolie '
losten die mil dem Bescheide vom 17lcn,
Apr.l 1871, Z. 2629. auf den 20. I nm
1871 llngcord"»ct gewesene, jedoch sisticrlc
I I I . exec. Feilbietuliq dcr Realität Urli -
Nr. ft2 ad Herrschaft Prcm dc« Ai'loil
Trcbcc uonZagoije Nr. 29 im Reasslimic-
runilSwcgc mit Veibchaltung des OrtcS.
der Stunde nnd mit dem vorigen Anhange
auf den

8. O k t o b c r 1 8 7 2
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 8ten
Juni 1872.

(2076—2) Nr. 3940.

Ercculivc
Ncalitätcll-Vcrstciqeruttg.

Vom l. l. GczillSgcrichte Tschcrnembl
wird blkannt gemacht:

ES sei über Ansuchen teS Josef
TrampliS als Machthaber dcr Niaiia Ku°
sold von Nlsscllhul die exec- Feilbiclung
der dcm Josef Noz,i von Schaflein gchü'
rigcn, gerichtlich a»f 250 fl. geschätzten,
im Grundduchc l̂ ä Gut Tjcherucmblhof
und Vera.-Nr. 204 vollommcndcn Rca<
lität bewilligt ul,d hiezu drei Fcilbiclnngs-
^°lls^migen, und zwar die nstc aus dr>>.

^ O k t o b e r ,
die zwelle auf den

8. N o v e m b e r
und die drille auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 2
jedesmal vormillau« um 10 U h / m der
Gcrichtotunzlci, mit dem Anhange angc.
ordntt worden, daß die Pfandrealilät dei
der ersten und zweiten Fcilbictung nur um
°der über den SchävunuSnierlh, bei dcr
bitten abcr auch Ut'tcr demselben hintan,
«cgcbcn wird.

Die LicitalionSbldingnissc, wornach
wsdesondcrc jeder iucitant vor gcmachlm,
^'botc ein I0perc Vadium »̂ Handen
f^.^cilalions.Commission zu cllcgcn hat,
'^""e dag Schätzlingsprolotoll und der
^ " b u c h s (öflract lünnen in d<̂  dies-

'w'l.chei, Ncaislllllur cinsscŝ hcn werden.
13. N l ' ^ ^ " l sgc r i ch l Tschcrncmbl, am

(2065-2) Nr. 4312.

Ezecutive
Ncalitätcll'Vcrstciaeruttg.

Vom l. t, Vczlrlogcrlchlc Klainvulg
wird belannt gcmachl.-

Es sei üdcr Ansuchen der t. l . Finanz«
proculalur für ilrain die ezccultve Fc«l«
biclun^ dcr dcm^orcnz Vldmcr von Olscha
doule gcl)ö,i^c>,, geilchllich aus s»?0 sl.
grschätzll,,, in Olschcidoulc Nr. 7 licqendcl,,
>m Gldb dcr Hc>llch»sl Bcli'c«' «ud liili,»
N l . l'.»'.) vo:llimmcüdcu lliculllül wegln
lalidceflusll. Sllucrn pr. 38 fl. 38 ' / , lr.
und 24 fl :'''/, lr. bewilliget uno l)iezn
dici Fcllbictnn>l0 Tagsatzullgcn, und zwar
dic clstc ans den

«. O l « o b c r ,
die zweite auf drn

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
dcr Ociichtslanjlcl in ttrainoulg, mit dcm
Anhange angeordnet, daß die Pfandlealiiat
bei dcr elslcn und zweiten Feilbielung nur
um orer über den SchätzlmgSwcill), bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlaügegelic» weldcn wird.

Die ^icitalloliebedlngnissc, wornach
inödcsondcrc jcdcr ^il i ianl vor gcmachlcm
Anbote cin 10perc. Badium zu Handen
der ^lcilalwnv-Eommlssion zu ellcgm hat,
so wie das SchätzlMueprolololl nnd del

^ Olnndbuchsexlract lönncn i» dcr dicSge-
richllichcn Nc,;islralur cmgcschcn weiden.

i l . l. Bezirlegelichl Klamburg, am
21. Al>gust l«72.

(2^75^2) Nr. 11.661.

Ucn^umicrung erccutivcr
Ncalitätcll-Verstelgcrllllss.

Vom l. l. slädt. dekg. Bczillsgclichlc
Laibach wlld belannl gemacht:

ES sci über Ansuchen dcr t. l. Finanz-
Procur^tur die crccuüvc Fcilbictung dct
dcm Johann Pr.ipolnit in M lava gc«
hörigen, gclichllich auf 23!) f l. 80 lr. gc»
s«ahlcl,, ,m Orundliuchc Weißenslein Ulb.
N l . 200/<), E. l ' l . . Nr. 24 ilä M 'do i f
vullomnuüdcn Nsaütal zur Einbringung
dcr Pclclnlualgcbühr per !1 ft. 75' tr.
»elist 5° / . V.,zu«ez!niln slil 22. Ollvbci
1865 uno Ul'slcn im Rlussumierul^swlgt
bcwilllgl und huzu dsc> Icl lblcl img^Tag.
s"Vl!l>gm, und zwar die eiste auf drn

9. O l t o b r r .
die zweite auf den

9. N o v e m b c i
lmd d!e drille auf den

l I I . D e z e m b e r 1 8 7 ^ ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr lu der
Amlelal'zlti, mit dem Anhange angeord«
>!cl woidcn, daß dic Pf^ndscalital be» rcr
c,slcn nl d zwlitcn Feilbillung nur um
oder über den Sckatzungenm lh,. bci dcr
dlilten aber auch unter dcmsllbcn hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitlllionsbedingnisse, wornach
in3bcsondcre jcder ^lcitanl vor gemacl̂ em
Anbl'le ei» 10pcrc. Vadlum zu Handen
dcr ^lc,!allol!tzlomn>lsslon zu ei legen hat,
sowic c>uS öchüyungSplolololl und der
Glundbuchsefllucl lvnlien >n der diceyc-
richtliche», Virulslralur cil,«csetien we,dl„.

Malbuch, am I!). Jul i 1^7^.

(2094—2) Nr. 2539.

Executive
Realitätcn-Versteigeruttg.

Vom l. l . VrzirlSgerichle ^aaS wirb
bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Sa-
llajs^l von Sajcnice die exec. Fellblclung
dcr dcm Johann <ö>vc von «Vurlooo ge-
höligcn, gclichllich auf 820 f l . geschah»
ten »irallläi Lnd Urd.-Nr. 275/269, Rclf.
Nr. 477 iul ^)lbb. Nadlijchrl bewlUlgel
und hlezu dici FcilbictungeTagsutzungen,
und zwar die eiste «us den

tt. O l l o b c r ,
dic zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
vollnittags vou 10 bis 12 Uhr in der
GciichlStlllizlci, nnl dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Psanbicalllül bei
der ersten und zweiten Flilbiciung nur
um oder über den Schatzlm.,owelth bei
dcr drillen aber auch untcr demselben hint»
angegeben wcldcn wird.

Die ^lcllallonsbcdingnisse, wornach
insbesondere jcdcr ^lcilant vor gemachtem
Anbote ein 10peic. Vadium zu Handen
dcr ^citation» Comniljsion zu crlcgrn hat,
so wic das SchatzungvplolvloU und der
^lundbucheefllucl lönucn >n dcr dlcege-
richillchcn Nc^lstralur emglschen werden.

«. l. iöczillS^crichl Vaas, am I7lcn
Juni 1872.

(2172-2) Ns. 57537

llebertrassullq dritter nec.
tiiealitätell-Ujerstligerullj,.

Vom l . l . stadl..dtlca. ÄezulSgelichtc
^aidach wl ld bclannl gemach,:

Es sci über Ansuchen des Anton Lam»
p,i von Lamöc die Ucblllla^.llng dcr drit-
UN crec. Fcilbiclung der dem Johann No»

vll l von Ganice gehörigen, nciichllich auf
708 ft. 40 lr. gejchcihlen Hä'f le dcr im
GllmtX'uche Olllillschhof «u>> U ib . 'Nr . 9 ,
Fol 33 l)0llommtl!del! l) i ! l l l l lul j .0w. 3 0 f l .
c,'. «, c. bcioilliget und h czn d»r ^c»lb««
tungS-Tagsatzuug, und zwar die dime,
auf den

9. O l l o b c r 1 8 7 2 ,

Vormittage von 10 bis 12 Uhi ... ^
G.l lchlelanj lc i , mit dem Äühaügc uuge-
oldl>el woide", daß die Pfa» l>ei
dieser Fcllbielung auch unlei tz
ungswerlhe ylulan^cgeben lvribeu u>ll0.

D lc ^lll lalioxSbcdiugnissc, wornuch
iusbesonbcrc jcder ^»cilant vor gcmuchi'M
Unbolc ein 10perc. Badlum zu hulldln d l l
Licitallonecommlssion zu eilcgc» yu t , so
wic duS SchätzungeprvlvloU und der
Gruüdbuchelf lratt lönncn in dcr diesge-
richlllchen Registratur enigeschen wcrden.

Laiboch, ak, 30. Mluz 1872.

(2185-2^ Nr. 2497.

Erecutwe Feilbietullg.
Von dem l . l . Vczlllsgerlchle S l l l c h

wi ld hüinit belannl gcmuchl.-
Es sei über das Ansuchen des He i rn

Ouslav S led ly , dulch D r . o. E c h l y , ln
^albach gegen Joses t ta t l ixgrr lu ^>oll»
schee wegen aus dcm ZahlUllgeauslrage
dee l . l . ^andesgcrichlls Malbuch vom
5. Dezember 1871, Z . 0457, jchuloigrn
800 f l . mit 6"/o ^ll',<cn hlrrvon >clt
20. Februar 1 8 7 l , dcr auf 15 f l . 48 l l .
at>ju>lllllcu kla^s» sonne dcr uul^cl^ufe-
ncn und noch crwachslndln (.^^ul.o»!?'
losten die lfrcullvc ^ l l lD i c l u l ^ l»cl oem
lltzlcren ge lMlgcn, ,m ^iuuovuche der
H.rlschafl Smlch dce Hausamlcs »ul^
U lv . .N r . 122 vurlvmmllloen ljnull lül ve-
WlUl^el worden, u>,t> wcBln zu ccrl« Vv r -
Nahme t l l l Tagsatzux^cn, u,<0 zwar d,c
er!»« auf oen

8. O l l o b e r ,
die zweite auf den

tt. N o v e m b e r

und die dli l le auf t»e»
9. D e z e m b e r 1 8 7 ^ ,

jedesmal vol,ml'°«S von 11 b,S 12 Uhl
hlerglüchll», mil dcm Aoyange algcuibuct.
duß vb'gc i)i.al,lüt bei der e>l,en und
zweit.» Feilb'clung nur um odcl i l l c r

>t»lli Schatzungewcllh, bei dcr düllen uver
^auch unl l l dcmsciblN an den ^ i o s t h l l .
lcudczi w^ldc h">lungcget'cn w ^ b t n .

Dae Schotzunueplvlolvll, dlr G rund ,
buchscrllucl uud dlc ^>ci!7 sle
lolil'en hlrrgl l lchls m » ^

l l . l . Vczl l lsgctlchl S l l l lch, am ^ "
August 1872.
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Dritte regcliiiftsHijgr \j

General-Versammlung
der

banAt Industrie - W t t i i
am 22. Oktober 1872

uin 4 Uhr im Directions - Bureau dor Gesellschaft.
Ta gesordn ung:

<i) Bericht über die Ergebnisse /lex abgelaufenen Uexchäftsjahres;
It) Bericht des Revisionsausschusses;
c) Antrag des Verwaltungsrathes über die Verwendung des Erträgnisses;
d) Ankauf von Immobilien ;
e) Beschlußfassung über die im $ 4 Alinea 2 der Uesellschaftsstatuten vorgesehene

Actien-Emission.
s) Antrag aus Erhöhung der Mitgliederzahl des Verwaltungsrathes,
g) Wahl des Verwaltungsrathes;
h) Wahl des Directors;
t) Bestätigung der vom Verwaltungsrathe bestellten Procuristen.

Die Herren Actionäre, welche ihr Stimm recht auszuüben beabsichtigen, werden im Sinne
des § 10 der Statuten ersucht, ihre Actien bi» 1». O k t o b e r bei der fieselischastskasse zu depo-
nieren und die Legitimationskarten daselbst zu beheben. (2205 — 1)

Der Obmann des Verwaltungsrathes. A

Pferde-Verkauf*
Samstag den 2S. September 1872 werden um 9 Uhr vormit-

tags am

Jalirmurktplatze in Lailmch

2 0 ausgemusterte, theils Reit- und ZllQpfefde
des 12 Feld-Artillerie-Regiments im Licitationswege gegen sogleiche Barzah-
lung verkaust werden. . (376—3)

Laibach, am 24. September 1872.

Die Yeiw^ltunjrs-iominission des 12. Ifeld-
Artillcrie-Rcgiinciits.

Ich Wilhelmine Rix
erl'.äre Iiittmit öffentlich, daß ich al« Wilwe de« weil. «>>. A . v l l ^ snl »0 Jahren d,e allelnlfte ^
und ein^ists Erzsuaerin d«r,chten und unverfälsliiten ^

Driginal-Pafta Pompadour
bm. dc, lulr «y allein das Gehüimni« der Zliliercilung ll iml. Indmi ich nu» liiemit a»,eig?,
daß besagte Pasta Pompadour vou nun an uur in meiner Wohnung, TKien, große Mohrcugassi
Nr. 14, l . Stiege, Thllr 02, echt zn habl-n >ss, warne ich vor dcm Anlaufe dersellien bei
j>de« cuidcrfn, da ich utVenwiiM« weder cin Trpot. noch eine Filiale halte und alle früheren
Depots wegen vora/l^mmencr F«ül<chunst a u f s t e l l t balx Meme echte Pasta Pompadour,
auch W u n d c r - P a s t a genannt, wild ibre Wirlung niemals verfehlen; der Erfolg dieser unüber-
trefflichen Gesichts-Pasla ist «bcr alle Elwalüma. und da' einzige ga ran t i c r le M'ücl ,ur
jchlltllen und unfehlbaren Vertreibung aller Gchchl« - NueschlUgc. Millsscr. Eomme,sprossen,
Leberstclle nnd Wimmerln Die Garantie ist derart sicher, d°t3 tci Iiichtruirlung das Gelv
re tour gestehen w i r v . Tin Tiegel dieser vorzüglichen Pasta sammt Anweiinng l»stet
l f l . î N kr, — Versandt gegen Nachnahme, «estellungsbricfe sind zn richten an Wil^
hrlmiu? Rir, Dr«. Witwe, Wien. Er. Mohrenqasse Nr. 14. Ans Oesälligleit vi8-ä-vi8 meinen
geehrten Kunden lasse ich. wenn mir kleine Commissionen von diveiseu Nrtiteln aufgegeben
w«lden, dieselben besn^en »>nd berechne lciue Provislon. ^ (204ti^'4)

>D^ Dankbriefe wcrden nicht veröffentlicht. "WW

! >̂ o, ,ii!,is,n,'i!i lislishif »nt' !,c,sli i i r , ! ! '^" ' Oulachlcn viclscilig erprobt:

^ ^ ^ W > W W M > > > W > > ^ ^ ^ ^ ^ ^ « >ft siel« in frischem Zustande ,n brlammen in
s-HiZ z ^ W ^ M M U W ^ ^ ^ ^ I ^ r« I> l<« l >»«<»>, bc> Apithsker NllX'llilx.
^ ^ ^ z « WWUWDWWWDWW 2 «,^ > .̂ . . l . Ksll̂ 'llNHvl«?. znr Vricflllubc" und

z2^2«2»«»»»3322^W^ 2ben daselbst

^ D » W R / ^ W D M ^ D W 3 W Zahnarzt mehrerer l. l. Institute in Gra,. Vewiihrt als
^ U 5 / M « < M K ^ U ^ N l K specifisch heilend bei Blutung dc« Zahnfleische«, llbtlritchen-
s^HD?MRffzMWMNW^ dem Athem und eintretender sarie«,

R ^ W ^ A Engclhoscrs Muökel- und Uclvcn-EjselU
^ ^ ^ v " ^ " "^ aromatischen Alvcnkräutern.
^ ^ ( Unstreitig vorziigliche« Mittel gegen Gesichts« nnd (^elentschmerzen,
^ ^ » ^ Schwindel, zlrenjsctnner; n . Nerve,,' und Hlörperschwäche und zur
^ H ^ " «Ltärkuna der GeschlechtSthrile als bestwirtcnd »nerlannt.
<^3 Preis pcr Flacon l f l . il. W.

Prci? einer Fî cke ^2 kr. 0 W. <!7 '̂l -''>

(2169—2) Nr. 3102,

Rcll'citatiou.
Vom l. l Vezillestelichlc Tscherrlembl

wild belangt ««macht:
! Ls fti iibtr sl"suche,l dcs M a l h i ^
^ Iurj^riö die Nclicitalioil der im Grimdb.
a6 D.»N.'O.'Co,s!mcltdcl Tscheinembl
«ul) Cul l . - N>'. l?7 voilümmcudcll, euf
NH!Ntil des Ialoli Supancii voü Selo
bci Oltouz v?rgewäh!<cl». «eiichllich auf
.'55 ft. blweilh(le>l und laut V-cilalion«

!prololollcö rom l4, Iälil'er ! 87 ! , Zahl
'^'^>. vom Vl^lhi^s Pclöcuj aus Sl lo

! bei Otlooiz um dcn Mcislbot pcr 80 fl. er»
slandcrcn Ncaliläl wegen „icht zl,ge'
haltcncr i'liitallonsbedil'Nlllsse bcwill'sscl

>und zu deltn Vorrahml dic einzige Tag>
j fatzung alif den
- 8. O l l ober d. I . ,
i frNH 10 Uhr i>, dcr Gerichtela,^lci, mit
bei» Beisätze a»gl-oldnel, d^ß tji/oci f/ass-
l'chc Nclll'lüt um jede» Preis an den
M'islliltttlidcn ^iütanstlgclicli weide« wird.

K. l. Veziilsgcricht Tschcrnembl, am
27. August 1872.

(2095—2) Nr."W98.

Executive
Realitätcll-^crstcissll ullg.

Bom l. l. Vczirlegcrichlc !̂l,as wird
belanüt nciuacht:

<is sli über Nl.suchtn dcS Marti»,
Mulc von Ottol die executive ^eilbielul^
der dem Johann Hmdasöi von '̂aase
stehöriqel', «erichllich aus 1408 fl. ycschn^
t.n Nca'iläl Nclf.-Nl-. 8ül ^ I Hctlschllf!
HnaSbcra bcwllllgcl und h'tzu diei Feil»
liiclul,gS'Tausütz„n.ien, und zwar die erslc
alls den

8. O l t o b c r ,
die jwtile auf tcn

8. Nooemb.er
und die drille auf dln

9. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
ldeSmal volMitlaqS von 10 bis 12 Uhr
m Amtesipe, mit dlM Anhange ange-

vldi'.cl woldcn, doß die Pl'andrcalilät liu
dcr ersten und zweiten FcillnctllN^ nur
um oder über den SchätzmiuSwcith, bei
der drillen aber auch unter demselben hilil-
angeyeden werden wird.

Die Ncilationsbedlnanisse, wornach
insbesondete jeder Vicitunt vcr gem.'chlcm
Undclc ein lOuerc. Badium zu h,,nder,
dcr VicilalionS-Commissicn zu erlegen hat,
so wie di5 Schähunqi'prc'lololl und dcr
Grundvuchsrrlracl lönnen in der diet».
Httichllichcn Registratur eingcsehcn werden.

K. l. Gezillegcricht ^!aas, am 20ien
Juli 1872.

(2187^2) Nr. 5303.

(5 d i c t
zur <3inberufu«n der Verlassen«

schaftö Gläubiger.

Von dein k. k. Landesgcrichte in
Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Bcrlassenschaft des
am 2!)! Ju l i 1871 ohne Testament
verstorbenen Mathias Lauriö, Drittel'
hi'ldler in Udmat, eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bci diefem
Gerichte zur Anmeldung und Dar<
thuung ihrer Ansprüche den

^ N o v e m b e r 18 7 2,
vormittags l) Uhr, zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über«
reichen, widrigens denselben an die
Bcrlassenchast, wenn sie durch Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustünde, als insoferne ihnen ein Pfand«
recht gebührt.

Laibach, am 14. September 1872.

(2l50—2) Nr, 8!)7."

V d i c t.
Vom afelliglen l. l. Gezlrls.zclichle

wird hicmil betonn! gemichl. das; dc>« hohe
t. l. ̂ llnDes^ericht Vaibach l'.'it Äcschlüfi vom
lü. Fcbrun- l. ^.. Nr. 7lN, i „ ^c:nüß'
heil des tz I7.-l a. b, ('s. Ä. die Fort«
dauer dcr väteslichcn Gewalt des ^»las
Hlll^ii, über seinen Sohn ^orcnz Hal)>n
von Tvatla nach der am 9. Nullst 1873
erreichten Großjährlgleil anf nnbeslimmle
Zeit zu bcwilliqln befunden hlbe.

K l, Gcziitsqericht strainburg, am
2i!. Fcbiuar 1^72

(2153-2) Nr. 7597.

(5ulatolsbcstcllullg.
Bon dem k. l Bezirksgerichte Fcistlij

wild brlanl't gemach!:
Es fei dem vc,s<orbclien A' lon Lll«

b.c uou ̂ i;io,jc lind defftu undelanMen
NcchlsncxtfplgclN Her« Franz Beüiger
von Doni?,) z>!lu ellralor «d ueluin auf»
stcslclll und dcmsclblu d>r in dcr (5^! ' . '
tionbsache dcr l. t. Finanzprocuialur gc^en
Dillon Trctnc v?n Zu^vlje clftosjilic dici»-
nniä.ll'che Bescheid vo.n 8. ^,:l,i 1872,
H. 4385, zustcsllllt wolde.,.

K l. B>zills,'.elicht ^ l is t l i ^ am 20'ttN
3eplcmblr 1872.

(20 l ) i ) -2 ) Nr. 4335

Erccutiuc
Ncalitätcll-Vclstcissellllli'.

Vom l. l. Bezillegtlichle K^a »iluirz
wild l'clai'Nt gemacht:

l5s s.i nber Ansuchen der l. l. l^natiz-
procuratnr flir Klaiu dis erccnlivc Fcil«
l'iclul'g dl l der Maria Peslc, von Holiiz
H. 'Ni. 30gchölige», uerichllich auf I0l0si>
^cschählen, im Orundbuchc (^>ll >loliiz «nli
Nclf.-Nr. 142, paß. I I vorkommenden
Ncaliläl wcgcn l. f. Slcucr per ttl st-
30 lr. nnd l3 fl. 1 lr. bewilligt u»l
l, ezu drei st.'il^ietui'gS Tagsal̂ ungen. und
zwar die eiste a»f drn

8. O l t o b c r ,
die zweile auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10 Dezember 1 8 7 2 ,
jedesmal voim tlag? von 9 bis 12 llhc
in tcr (Vcrlchl5lan;l.i in Kraiubura, " " l
dem Allhange angcvldnct woidc», dah ^^
Pfandrcalllüt bei der nsten nnd zweite«
Hcillnctung nur um oder iil'el den Sch^
Vungl»wcltti, bci der drillen lbcr auch »"'
ler demselben hiutanfiegebcn we:dcn wilt«.

Die ^«cilatione Gcdingnisse. ws-'u'»
inSbesondele jeder ^icit.'nt oor dem ̂ cma«-
lrn Anbote e>n Vad,»n, von 10 "/<> 5"
Hano.n der Vicitalions (iommission z» " -
legen hat, so wie das Schichu"a<"Pl0'
tololl und dcr O,ul't»l,uch5"5flrucl lttni^n
li, der dicsgerichllichen Registratur cin-
gtsedcn werden.

K. t. Vc^illegericht Kralnbu'g, am
22. August 1872.

Druck nnd Verla« von I«n« , 0 llllinmayr Ä std,»- V»ml,:r« lu v«il,»«


